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Comminal-CorrespondenzGieseschofer¬

herausgeberu .Redacteuru .Siehenhoferu .Buchfeld.15druckvonR .RiesenhoferNo2608 .Jahrg. WienDonnerstag24 .November.
wurdenernannt zumDirektorErnennungen. )InderheutigenSitzung der städtischen SammlungenDe¬dasStadtrathesreferierteV.S .D.Neu¬ KarlGlosse,zuLustdenDr .KarlSchalkmagerweiterüberErnennungenundEduardseis ,zuScriptoremJ .C.imMagistrate .Eswurdener¬ Probst und Franz Englmann ,zumnanntimNatusderKanzleibeamtenAdjunktenersterKlasseLudwigBöck,zum3 .KanzleidirektorFranzJosef zumAdjunktenzweiterKlasse31 .MeyerzugetheiltdemPräsidium, HugoPosch ,zumAssistentenAlbert.imNatusdesNeuranteszu Trost ,im Natus des Archivszum
Ober- Archivaru .KarlAhlirz ,Officialen:JohannPiller ,Anton zum Archivar Hermannange¬LorenzAloisEber,KarlSchnitt¬

SchließlichreferierteM.D .MagrederFranzWittmann,RudolfRed¬
über Besetzungenim NatusdesOskarJahrank,JosefKutlos,

WilhelmNeugebauer,JosefDvorak, städtischenBeleuchtungsrevisorates.RupertMemoral,HeinrichHofmann, EswurdenernanntzuBeleuchtungs¬
revisorenerster KlasseFriedrichEmundWidmann,FranzGot¬FinanceSchickenbacher,Richard an und HermannSchmidt ,
zumBeleuchtungsrevisorzweiterCellacher,AntonPetrasch,iedoch

Beyer ,Alexus Kummer ,Eg¬ KlasseKarlkalik ,zumBeleuch¬
tungs-AssistentenAdolfHimmel.Gütze,JosefZöhre,ErnstKienba¬

cher ,JosefSangelberger,Victor DerStadtrathhatfernerbeschloßen,
dievorkurzemgefaßtenBeschlüsseAntonVoller ,RudolLeopold, betreffenddieBesetzungenimNatuschermannheiter ,ErnstOberle desStadtbauamteszureassumieren.KarlClastavLudwigGustinger , u .diediesbezüglichenBerathungenLudwigGylek ,KarlRauders ,
nenaufzunehmen .FriedrichBula ,KarlEngelbrecht,

RudolfWolfgang ,AntonEßwein, TschechischeAnkündigungstafeln. )In
zu AccessistenRudolfu .Josef derheutigenSitzungdesStadtrathesWenisch ,KarlSchmiduber ,Ludwig referierte M .Dr .Wahnerüberdie
Steiner ,RudolfJama ,VidorPepe¬ EingabesämmtlicherBezirksvor¬FranzSchmidhofer,JosefBiegenein, stehungenbetreffenddasVerbot¬derVerwendungschechischerAn¬MaxGanter ,FranzEngelmeyer,

kündigungstafelnaufstädtischemJohannSantoll ,AugustSchauder ,
Grunde.Eswirdbeschlossen,aufKarlSteinbach ,RichardHolzer,
allen communalenObjektennurGustanSchmidt ,FranzHartmann, AnkündigungenindeutscherchemnachReinhard ,JohannMaÿer,
Sprachezuzulassen .AusnahmenJosefGütter ,Arth ,Bauer ,sonst könnennurüberbesondereBe¬Diemer,KarlKinder ,KarlSchatz,

HugoRumüller ,FranzAnders , willigunggestattetwerden.
FranzWeberWeitersreferierteM.D.WähnerAuszeichnung.)derGemeinderathhatüberdie ErnennungderBeamten nacheinemReferatedesM.HomoladerstädtischenSammlungen(Biblio¬ beschlossen,denOberlehrerJosefPoththekundhistorischesMuseumanläß¬ mitRücksichtaufdienumehr15Jah¬lich derenEinreichungin dieRang¬ rige,verdienstvolleWohlthätigkeitundKlassenderstädtischenBeamten.Es dasihrigeVicken,alsMitglieddes

BezirksausschussesundOrtsschwaches
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fürden3 .BezirkwährendderJahre1891bis1898sowiemitRücksichtauf
die hinsichtlich desMädchen-Tonen
undder PflegedesJugendspiels
erworbenenVerdienste dasBürger¬
recht der StadtWienmitNachsicht
der Taxenverliehen .

Städtische Lebens -undRenten - Ver¬
cherung . )Eine Neuerungaufdem
GebietederLebens -undRenten¬
VersicherungwirddieEinführungdes
Invaliditätsrenten -undWitwen¬
pensionslaufesvonSeitederstädtischen
KaiserFranzJosefJubiläums
Lebens -undRenten-Versicherungs¬anstaltbilden .DurchdenselbenwirdesBeamtenkleinererJusti¬tuteoderauchArbeitern,welchekeinenAnspruchaufAllersver¬
sorgunghaben,möglichsein ,Pen¬
tionsansprüchefürsichunddieeventuelleWitweingenauer¬selbenArtsicherzustellen,wiediesbeidenstaatlichenundgrößeren
privatenInstitutenlängstderhaltist .DiePrammenzahlungkamdabeientwederganzdurchdenVer¬
führtenselbstoderauchdemUnter¬nehmerDienstgeber)erfolgenoderineinembeliebigenVerhältnissevonbeidenzusammengeleistet
werden .Dieselbedauertbiszum
EintrittderInvalidität,längstensaberdurcheinebestimmteZahlvonJahren
nachwelchergleichzeitigdieRenteihrenhöchstbetragerreichthatu .nununbedingt,d .J .auchohneInvalidi¬solcheszur Auszahlungge¬
langt.DerTarifgestattetdieman¬nigsachteCombinationzurBildungvonPensionsanspruchen,indemderAnfangsbetragundderBe¬
tragderjährlichenWeigerungwillkürlichgewähltwerden.konnen ,unddie dader
Weigerungidentischmitder
Pramenzahlungbeliebigmit1015.202030,3oder40Jahren
festgesetztwerdenkann,nachwel¬

cher Zeit dannunbedingtdie
Rentenzahlungbeginnt .Mitdieser
Versicherung kann auch dieVer¬
sicherung einer Witwengensionin
der Weise verbunden werdenn ,daß
die Pränenzahlungzugleichmit
jenerfür dieerstereVersicherungauf¬hört u .nach dem wann immerer¬
folgendenAblebendesVersorgersdie Rate fällig wird

Wiener Stadtrath
Sitzungvom24 .November1898.

VorsitzenderBürgermeister
Bürger .

M .Dr .Wähnerreferiert über
eineEingabeder VorsteherderBe¬
zirkeMariahilf ,Neubauundfünf¬
haus umForderungihres Projek¬
les der Gründung eines Vereines
zur ErrichtungeinesKaiserFranz¬
Josef Jubiläumsbrunnens auf dem
Platze vor der ehemaligenMarial¬
fromme .DerReferentbeantragt ,

dienachdemes sichumeineForderung
eines Vereines handelt ,der einganz
bestimmtesProjekt ausführenwill .
überdessenQualitätein Urtheilnicht
vorliegt ,eine CommissionzurPrüfung
undBeurtheilungdesProjekteseinzu¬
setzen ,welcherje zweiMitglieder
derGemeinderathes,unddesStadt¬
rathes ,derStadtbaudirektorundProf .Karl Mayer ,Frauein
Vertreter derKünstlergenossenschaft

undein VertreterderVereinigungbildenderKünstler,Österreichsbeizu¬
ziehen sind .Aug .der AnkaufvonDiplomenund
dgl .für dasstädtischeArchivwird
genehmigt.Unterdenselbenbefin¬
den sich ein DiplomJosefFranz
I undFerdinandII .dieOriginal¬
Bäcker -undMüller - Ordnung
ausderZeitKarl ,dannpäpstliche
DispensbriefeundOriginalbriefe
des ErzherzogsCarl anFranz .NacheinemAntragedesM.Busch

wird das Projekt für dieAmpla¬
sterungderWeidlingerHauptstraße
vonNo76 bis zurPhiladelphiabrücke

x
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mit einemKostenerfordernissevon
13460 fl ,wovon die neueWiener
Tramwag- GesellschafteinenBetrag
von 1844fl zu tragen hat ,geneh¬
migt .DiePflasterung ,beiwelcher
doppeltgewitzteSteinezurVerwen¬
dunggelangen ,soll imnächsten
Frühjahre ausgeführtwerden .

NacheinemReferatedesM.
Zippwird ,wegenSicherstellungder
LieferungderKohleunddesSchnur
materialesfür dasVolschacher
SchöpfwerkeineöffentlicheOffert,
verhandlungausgeschrieben.derselbebeantragtdenMagistratzuermächtigen,imFalle,alsandiek .k .StaatsbahnenamWestbahnhofe
infolgederReinigungdesRespon¬ersinTullerbachkeinWasseraus
derWienthalwasserleitungabgegeben
werdensollte ,derselbeneinWasser¬
quantumbis zu1500fl täglichaus
derHochzuellenleitungunterden
bisherigenBedingungenabzugeben.

Aug .M.Dr .Mayoderreferiertüber
einOffertderOsterreichischenGas¬

beleuchtungs-Actien-Gesellschaft
betreffenddieEinführungdes
QuerschenGasglüchlichtesinjenen
Theilendes10,12,14.und15.Be¬zirkes,inwelchendieserGesellschaftdieStraßenbeleichtungübertragenist .DieDurchführungdieserArbeiten
hatinnerhalb3Jahrezugeschehen.für dieGemeindeerwächstein
jährliches Erschonvonca .7000fl .DieInstallationskostentragtdieGesellschaft.Eswirdbe¬
schlossen,demOfferteprincipiell

zuzustimmen .dieRestaurierungderDonnerschen
Original-Bleifigurenwirdgeneh¬migtundderMagistratbeauf¬tragt ,überdenPlatzzurAufstel¬lungderselbenStudienvorzule¬
gen ,wobei,insbesondereaufden
RathhausparkalsgeeigneterPlatz
hiezudieAufmerksamkeitzuzuwen¬
den ist .

4
DiehinausgabederBauline

für dasHausInnereStadt ,Juden
platz5 wirduntergleichzeitiger
FestsetzungeinerBreitevon10m
für dieParisergassegenehmigt.derselbeM .legt fernereinem
Regulierungsplanfürdaskosten
bachthalvomNotspitalander
RottenbachstraßebiszurAgnes¬
gasseinWährungundDoblingvor¬Nachdemselbensolldenvollen¬
BachstrasseineinerBeidevon22indurchgeführt,undmehrere
Verbindungstraßenbehufsbesser
Verbindungdereinzelnenbewohn¬tenBezirkstheilesowiegroße
GartenanlagenimAusmaßvon8000 ,1400015000und40000mgeschaffenwerden.
DerRegulierungsvorschlagwird

genehmigt .
(Allersversorgunglandwirthschaftlicher
Dienstboten .AusAnlassdesfünfzig¬
jährigenRegierungs-JubiläumsdesKaisershatderLandesausschuß
denBetragvon3000fl ausdem
n .o .Landeshandegegennach¬
träglicheGenehmigungdesLand¬tageszuGunstenjenesUnter¬
stützungsfondes,dermitdemAufrufevom18 .August. J .an¬gangwerdeinderBesei¬munggewidmet ,daßausdiesemBetragebeidern .LandesLebens -undRenten¬
Versicherungsanstaltdiever¬

ersten Allerseiten
geistundbedürftigeLandwirt¬
schaftlicheDienstboten,welchemindestens20Jahrbeieinem
Wirthschaftsbesitzergedienthaben,
bestritten werden.



(Dienstbotenkrankenkasse.)Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesre¬ferierteM.D .Wahreüberdie
AusgestaltungderDienstbotenbran¬
kenkasse.DerEntwurfeinerneuenDienstbotenordnungfürdenWienerPolizeiagonerhält¬in312dieBestimmung,daßdes¬
geber,welcheeinenerkranktenDienstbotenpolizeilichabzielena¬anlaßenderZuegeschen¬
vorfüreinenMonatzuerlegen
haben,währendDienstgeber,diedenDienstbotenbeiderAbgabeindasSpitalnichtabmelden,dieKostenfürdieganzeDamederVersi¬gungzubezahlenhaben.DadurchichBesinnunginder¬gegegengegangenwe¬ihreDienstbotenzuerlassenhabensichdieind.Rathhalterenu.derin¬nach ihr ausge¬
chen,dasfüralleDienstgeberohneUnterschied,obsie denerkrankten
Dienstbotenentlassenodernicht,nurdieVerpflichtungzurZahlung
derVerpflegskostenfüreinenMo¬
mitbestimmtwerde.Vorander¬
ausschusshatbeidiesemAnlasse
auchdieFrageaufgeworfen,obesnichtmöglichwerde,mitder
SchaffungeinereinenDienst¬Bolenordnung,aucheinAusbau¬
derbewahrtenInstitutionderMeinerDienstbotenkranken .
WacheinderWeisezuverbinden.daunterAufrechthaltungderbisherigenOrganisationunddesstädt.CharaktersdiesesInsti¬tutesdieDienstgeberverhaltennen alle gesche¬
Rathsbeizutreten.WeiterssollendurchFacultatiszuleistendenBei¬
tragesowohldenDienstgebern

dieMöglichkeitgebotenwerden,den
ErsatzderKostenfürdiehäusliche
Behandlungeineserkrankten
Dienstbotenzuerhalten,alsauchdieDienstbotenindieTageerfah¬
werdenn,sichselbstfürdenKrank¬thallzuverfuhrenderAd¬nochbisheuteentgegen.demReferentenantragederan¬haltenbekanntzugenbe¬dieGemeindevonderer¬andurch ge¬
gungengewiche¬ea de¬fast ge¬
genden er¬in Dienstordnungange¬
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